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Angedacht
I. Suchen und Finden

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Touristenpaar fragt in der Altstadt
nach dem Weg. Eine freundliche Hamel-
nerin begleitet die beiden und die Be-
gegnung endet nach einer Kirchenfüh-
rung in der Marktkirche mit einer Tasse
Kaffee im Haus der Kirche.

„Bi�et, so wird euch gegeben; suchet,
so werdet ihr finden; klop� an, so wird
euch aufgetan.“

Mit diesem zum Sprichwort geworde-
nen Satz schließt Jesus sein Gleichnis
vom bi�enden Freund: Der erste wen-
det sich nachts auf seiner Reise an sei-
nen Freund auf der Suche nach
Gas�reundscha�. Der zweite wendet
sich in seiner Not, nichts anbieten zu
können an den Dri�en. Ob der Dri�e,
der mit seiner ganzen Familie schon
schlä�, etwas geben wird?

An diesem offenen Ende steht der Satz
Jesu.

II. Ein Segenskreislauf

Merkwürdig, dass manche Menschen
nicht nach dem Weg fragen können. Es
fällt ihnen offenbar schwer zu zeigen,
dass sie Hilfe benö�gen. Wer bi�et,
dem oder der fehlt ja etwas. Wer sucht,
die oder der ist bedür�ig. Wer anklop�
steht wartend vor einer verschlossenen
Tür. – Ein ganz häufiger Satz unserer Zeit
lautet daher: „Ich will niemandem zur
Last fallen.“ Oder auch: „Ich will nie-
mandem etwas schuldig bleiben.“

Mir fällt auf, dass Menschen ganz
überwiegend hilfsbereit sind, so wie ich
es bei der freundlichen Hamelnerin
beobachtet habe. Es gibt ein gutes Ge-
fühl, einem Nächsten weiterzuhelfen.
Und niemand erwartet dafür eine Ent-
schädigung oder einen Ausgleich. Im
Gegenteil: Ein „Danke“ oder ein Lächeln
ist völlig ausreichend. Und die Gewiss-
heit, dass ich bes�mmt auch mal in eine
vergleichbare Situa�on komme und
mich dann über Hilfe freue.

Es ist ein rich�ger Segenskreislauf aus
Suchen und Finden, Empfangen und
Weitergeben, den Jesus vor Augen stellt:
Keine Angst, du kommst nicht zu kurz in
deiner Bedür�igkeit. Und keine Sorge,
du wirst nicht überfordert mit deinen
Gaben. So wie ein Kind sein Leben be-
ginnt und Vertrauen entwickelt, indem
es sich von der Mu�er beschenken
lässt. So wird es Gelegenheit geben,
einst auch für die Mu�er da zu sein,
wenn sie sich nicht als Last begrei�.

III. Go� will dein Freund sein

Im Gleichnis Jesu kommen drei Freunde
vor.

Jesus spricht zu seinen Jüngern, um
deutlich zu machen, dass Go� unser
Freund ist. Wir können ihn wie einen
guten und zuverlässigen Freund bi�en
und mit ihm sprechen. Wenn schon ein
Freund den anderen nicht im S�ch lässt,
wie viel mehr können wir uns auf Go�
verlassen.

Go� verschenkt sich selbst und hält sei-
nen Segenskreislauf in Gang. Go�
schont seine Zeit und Kra� nicht. Go�

teilt sein Leben und wird nicht weniger.
Go� s��et Beziehungen, achtet uns der
Liebe wert. Go� freut sich über ein offe-
nes Herz, das sein Geschenk annimmt.

„Keiner kann allein / Segen sich bewah-
ren. / weil du reichlich gibst, / müssen
wir nicht sparen. / Segen kann gedeihn,
/ wo wir alles teilen, / schlimmen Scha-

den heilen, / lieben und verzeihn.“
(EG 170,2)

Gute Freundinnen und Freunde wün-
sche ich Ihnen,

Ihr Christoph Herbold, ein Pastor an der
Stadtkirchengemeinde Hameln und im
Kirchenkreis Hameln-Pyrmont.

ANGEDACHT ANGEDACHT/AMNESTY INTERNATIONAL

Wenn Sie Ihre Zeitung aufschlagen,
werden Sie fast täglich eine Meldung
mit diesem Inhalt aus irgendeinem Teil
der Welt lesen: Ein Mensch ist einge-
kerkert, gefoltert, hingerichtet worden,
weil seine Ansichten oder religiösen
Überzeugungen nicht mit denen der
Regierung übereins�mmen. Die in un-
serer Verfassung garan�erte Men-
schenwürde, Meinungs- und Religions-
freiheit gilt für viele Menschen der
Welt nicht.

Amnesty Interna�onal setzt sich welt-
weit ein für
• die Freilassung gewaltloser poli-

tischer Gefangener,
• menschenwürdige Haftbedingungen,
• faire Gerichtsverfahren und
• die Abschaffung der Todesstrafe,
• Asylverfahren sowie
• gegen das Verschwinden-Lassen

von Menschen.

Die Gruppe Hameln exis�ert seit 1976
und besteht aktuell aus sechs ak�ven
Mitgliedern. Dies sind unsere Ak�vitäten:

• fallbezogene Appellbriefe an Re-
gierungen und ihre Botschaften
sowie Petitionen,

• Informationsstände u. Mahnwachen,
• themenbezogene Veranstaltungen,

ggf. in Kooperation mit Schulen,
Kirchengemeinden und anderen
Gruppen, die für die Menschen-
rechte eintreten.

Weitere Informa�onen finden Sie un-
ter www.amnesty-hameln.de!

Unsere Gruppe trifft sich zumeist am 1.
und 3. Dienstag im Monat, jeweils um
17:00 Uhr, entweder online oder im
Natur- und Umweltzentrum am Berli-
ner Platz in Hameln. Wir brauchen
dringend Verstärkung! Wer Lust hat,
sich mit vielfäl�gen und interessanten
Aufgaben ehrenamtlich für die Men-
schenrechte zu engagieren, möge sich
bi�e melden – wir würden uns sehr
freuen!

Kontakt: info@amnesty-hameln.de
oder 01515 8577252 (Gruppenspre-
cherin Ju�a Ludwig)

Amnesty International



VESPERKIRCHE

Vesperkirche Vesperkirche
Stellt euch vor:

Mi�agessen in einer großen Gemein-
scha�, Klönen bei Kaffee und Kuchen,
gemeinsam Kultur erleben und gleich-
zei�g noch jede Menge lohnender In-
fos.

Auch an geistlichen Impulsen fehlt es
nicht. Ein seelsorgerliches Gespräch
hier, ein Segenswunsch da, eine An-
dacht dort, Geborgenheit überall, oder,
oder, oder.

Ich denke, ihr ahnt es schon: Die Ves-
perkirche steht vor der Tür.
Vom 16. Oktober 2025 bis zum 19. Ok-
tober 2025 öffnet sie zum dri�en Mal
wieder ihre Pforten von jeweils 11 Uhr
bis ca. 20 Uhr und manchmal auch dar-
über hinaus. Grund genug, diese Daten
fest im Kalender einzuplanen.

Das diesjährige Mo�o für die Vesperkir-
che lautet: Himmelsschlüssel.

Unter diesem Mo�o wird uns ein gan-
zer Blumenstrauß an Möglichkeiten er-
warten.

Da dür� ihr schon gespannt sein. Und
vielleicht könnt ihr direkt ein Teil der
Möglichkeiten sein. Habt z.B. über
Schlüsselerlebnisse oder Schlüsselmo-
mente zu erzählen, die ihr gerne mit an-
deren Menschen teilen wollt.

Oder ihr habt besonders urige Schlüssel
abzugeben?

Vielleicht wollt ihr aber auch direkt ak-
�v dabei sein, also auch als ehreamtli-
che Helfer. Mithelfen, dass es für alle
eine wunderbare Zeit wird.

Am 26. September um 18 Uhr imHaus
der Kirche treffen wir uns. Da werden
die Dienste besprochen, wer was
wann machen möchte. Herzlich will-
kommen auch hier.

Ich freue mich schon sehr auf die Ves-
perkirche 2025.

Henning Wehrmann

Herzlich Willkommen zur
Vesperkirche,
bald ist es wieder so weit!

VESPERKIRCHE

Kulturelles Programm (in Auszügen)

Die Himmelsschlüsselwerksta� ist täglich geöffnet.

Donnerstag, 16. Oktober 2025
16.00 Uhr „Alles so schön bunt hier“ –
Die Fensterbilder der Marktkirche St.
Nicolai anders erleben mit Pastorin Dr.
Heike Köhler
18.00 Uhr FeierAbendMahl
19.00 UhrMit Voice of soul Sara Azizi/
Gesang und David Thomas/Klavier

Freitag, 17. Oktober 2025
16.00 Uhr Gitarrenkreis der
Kirchengemeinde Hastenbeck/
Voremberg, Leitung: Marita Slawski
18.00 Uhr FeierAbendMahl
19.00 Uhr Schlüsselgeschichten
geschrieben, gesammelt und gelesen
von Gaby Bendfeldt und Tina Willms
mit musikalischer Begleitung

Samstag, 18. Oktober 2025
16.00 Uhr „Alles so schön bunt hier“ –
Die Fensterbilder der Marktkirche St.
Nicolai anders erleben mit Pastorin Dr.
Heike Köhler
18.00 Uhr FeierAbendMahl
19.00 Uhr „It’s Party�me” mit Chiara
Bon und Band, Hannover

Sonntag, 19. Oktober 2025
14.00 Uhr Sonntagschor der Wilhelm
Homeyer Musikschule Hameln,
Leitung: Gesa Ro�ler
16.00 Uhr „Alles so schön bunt hier“ –
Die Fensterbilder der Marktkirche St.
Nicolai anders erleben mit Pastorin Dr.
Heike Köhler
18.00 Uhr FeierAbendMahl mit Taizè-
Chor

Die Mitnahme-Bank freut sich über
Konserven, Marmelade,

Hygienear�kel, tragbare Garderobe,
haltbares Obst und Gemüse,

Hundefu�er.
Bi�e der Vesperkirche abgeben!



NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Lieber Herr Bräunig, seit wann sind sie
Küster in der Marktkirche.
Ich bin seit Juli 2009 als Küster in der
Marktkirche tä�g.

Was hat sie bewogen, die Lektoren-
ausbildung zu absolvieren?
Ich habe unter Pastor Risel am Samstag
das Abendgebet geleitet. Im Kirchen-
kreis wurde dann unter Pastor Harms
und Pastorin Grote ein Lektorenkurs
angeboten. Ich habe diesen Kurs aus
Interesse besucht und als Weiterbil-
dung genutzt.

Welche Bestandteile ha�e diese Aus-
bildung?
Wir erhielten eine Einführung in die
Go�esdienstabläufe. Wir haben selbst
mehrere Go�esdienste gestaltet und
Lesepredigten angepasst und vorgetra-
gen.

Wie lange dauert so eine Ausbildung?
Etwa 3 Monate mit verschiedenen
Abend- und Wochenendterminen. We-
gen Vakanzen und Corona habe ich die

Mentoratsphase erst mit Pastorin Dr.
Köhler abschließen können. Dabei
habe ich Frau Dr. Köhler als Mentorin
gewählt. Am 15.06.25 habe ich meinen
ersten Go�esdienst gehalten und wur-
de als Lektor der evangelisch-lutheri-
schen Stadtkirchengemeinde einge-
führt.

Wie haben Sie diesen feierlichen An-
lass erlebt.
Ich empfand die Veranstaltung als sehr
ergreifend. Auch meine Familie war da-
bei. Obwohl ich aufgeregt war, war es
ein würdiger, feierlicher Go�esdienst.

Wann werden wir sie wieder am Lese-
pult sehen?
Noch nicht in den Sommerferien, aber
ab Herbst in unregelmäßigen Abstän-
den mal im Münster und mal in der
Marktkirche.
Vielen Dank für das Gespräch und al-
les Gute.

Gunnar Schwandt

Lektor Bräunig in Amt eingeführt Freiwilliges Kirchengeld

NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Mit diesem Gemeindebrief bekommen
unsere Gemeindeglieder ab 35 Jahre
eine Bi�e um das freiwillige Kirchgeld.
Wir danken für die Spenden im letzten
Jahr, die zu einem Teil auch für unsere
Orgelsanierung gedacht sind. Die Ge-
meinden sindmehrundmehr auf direkte
Geldzuwendungen angewiesen, um be-
s�mmte Aufwendungen leisten zu kön-
nen. In diesem Jahr möchten wir für eine
Verbesserung der Akus�k in unseren Kir-
chen werben. In einigen Bereichen des
Kirchenschiffes kommt der Klang der
S�mmen nicht ausreichend bei den Hö-

Kirchenöffnung Münster & Markt

Mitwirkende am
Einführungs-
Go�esdienst von
Michael Bräunig
als Lektor

renden an. Diese Klagen erreichen uns
häufig von verschiedenen Besuchern
unserer Go�esdienste und Veranstal-
tungen. Daher wird in dieser Hinsicht für
die Zukun� geplant. Wir bi�en Sie dafür
herzlich um ihre Unterstützung,

Spenden bi�e auf das Konto:

Evangelische Bank in Kassel
IBAN DE54 5206 0410 0005 0013 23
BIC GENODEF1EK1

Vermerk: Stadtkirchengemeinde
Hameln

Was für ein großes Geschenk sind alle,
die die sich dem Kirchenöffnerdienst in
der Marktkirche und der Willkommens-
gruppe im Münster widmen! Ohne sie/
euch könnten wir nicht verlässliche Öff-
nungszeiten der beiden Innenstadtkir-
chen gewährleisten. Und wie wich�g das
ist, haben wir in den letzten Monaten
von überall her zurückgespielt bekom-
men. Unsere Kirchen sind auch außer-
halb der Go�esdienste Orte des Gebets,
der Erinnerung, der Vergewisserung, der
Einkehr und des Gesprächs, kühle Orte
im Sommer, kulturell bedeutende
Stä�en Hamelns.

Und wie gut, auch im Münster brennt
nun wieder verlässlich Licht. Nach den
traurigen Vorfällen, während der unbe-
aufsich�gten geöffneten Kirche, hat sich
der Kirchenvorstand entschlossen, dass
Münstermit der BegleitungderWillkom-
mensgruppe wieder zu öffnen. Nach ei-
ner Umorien�erungsphase konnte Klaus

Grässer für die Koordinierung der Kir-
chenöffnerdienste gewonnen werden.
Wir freuen uns sehr darüber!

Seit Anfang Juli ist das Münster nun
wieder verlässlich geöffnet. Nicht ganz-
tägig wie bisher, dafür reichen die per-
sonellen Kapazitäten der Ehrenamtli-
chen (noch) nicht! Wenn sie aber Lust
und Zeit haben, sich in den Dienst der
Willkommensgruppe im Münster oder
der Kirchenöffner in der Marktkirche
anzuschließen, wenden sie sich bi�e
an:

Münster: Klaus Gräßer
Tel.: 05151 92 48 58

Marktkirche:Michael Bräunig
Tel.: 05151 107 00 64

Sie könnenauchgernerstmal zumRein-
schnuppern vorbeikommen!

Heike Köhler



Auf der Websitewww.klangwunder.org
finden Sie ein „Kleines Orgellexikon“,
Veranstaltungshinweise und die Mög-
lichkeit, online für das Klangwunder zu
spenden. Herzlichen Dank!

Orgelsanierung Marktkirche

ORGELSANIERUNG

Spendenkonto: Kontoinhaber: Förderverein
der Hamelner Kantorei
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65
Verwendungszweck:
Orgelsanierung Marktkirche Hameln
Kontakt Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
E-Mail: info@klangwunder.org
Telefon: 05151 106 74 70
(Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde)

Wussten Sie schon?

Jede einzelne der
mehr als 2.500 Pfeifen
muss ausgebaut,
gereinigt und
ges�mmt werden.

Das Raumklima in
der Marktkirche wird
laufend überwacht, um die
Bildung von Schimmel, auch
an der Orgel, zu vermeiden.

Der zusätzliche neue,
mobile Spiel�sch wird
im Altarraum stehen.

Der Spiel�sch ist
hinter diesem
Rückposi�v
versteckt. Er hat
drei Klaviaturen mit
fast 200 Tasten, die
Registerzüge und
ein Pedal für die
Füße.

Die längsten Pfeifen sind
9,75 m lang. Die kleinsten
Pfeifen sind nur wenige
Zen�meter kurz.

NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Gemeinsam auf dem Weg, damit wir
eine genera�onenübergreifende und
älteren Menschen zugewandte Ge-
meinde werden

Weniger Kinder werden geboren, mehr
Menschen erreichen ein hohes Alter:
Der Kirchenvorstand der Stadtkirchen-
gemeinde Hameln stellt sich darauf ein.
Als Pastor begegnen mir dabei vielfäl�-
ge Herausforderungen. Ich sehe diejeni-
gen, die im hohen Alter in unseren Seni-
oreneinrichtungen wohnen – aber auch
diejenigen, die zu Hause leben; sei es,
dass sie noch fit und (ehrenamtlich) ak-
�v sind, sei es, dass sie von Zugehörigen
gepflegt werden. Mir begegnet auch
Einsamkeit.

Gemeinde im Geist Jesu lebt mit den
Menschen, feiert mit ihnen und besucht
sie. In mindestens drei Richtungen kön-
nen Sie sich dabei orien�eren und mit-
machen:

„Gemeinsam unterwegs - Urlaub ohne
Koffer“ – so der Arbeits�tel für a�rak�-

ve Tagesfahrten mit dem Reisebus zum
Selbstkostenpreis, die ab 2026 drei oder
viermal im Jahr angeboten werden sol-
len. Ich denke an Fahrten ohne lange
Fußwege, der Rollator kann mit, es gibt
ein großes Frühstück, idealerweise auch
eine Schifffahrt. Wir singen im Bus und
feiern Andacht in einer besonderen Kir-
che am Weg. Der Bus fährt vier oder
fünf Haltestellen an, die ein bequemes
Zusteigen ermöglichen und kurz nach
17 Uhr kehren wir dorthin zurück. - Die
Vorbereitung, Anmeldung und Durch-
führung der Fahrten braucht ein Team.

„In Verbindung bleiben“ – so der Ar-
beits�tel für eine Vision. Die Seniorin-
nen und Senioren unserer Kirchenge-
meinde erhalten ein Zeichen der Ver-
bundenheit und des Glückwunsches. In-
nerhalb von 8 Wochen übernehmen Sie
z.B. die Verantwortung für zwei bis drei
Geburtstagskinder aus Ihrer Nachbar-
scha� – je nachdem, wie es Ihr Zeitplan
zulässt. Dafür erhalten Sie vorab einen
persönlichen Geburtstagsgruß des
Pfarramtes und ein kleines Geschenk.

„Das Leben feiern“ – so der Arbeits�tel
für ein geistliches Angebot in unseren
Senioreneinrichtungen. Menschen mit
krä�iger S�mme und einem Sinn für
einfache Sprache können sich beteili-
gen.

Ich freue mich auf Ihr Interesse und
Ihren Anruf imMünsterhaus:
Tel. 407 90 77.

Ihr Pastor Christoph Herbold

Ankündigung Senioren



KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik

KIRCHENMUSIK

So. 14.09. 18:00 Uhr Marktkirche Evensong mit der Hamelner Kantorei

Sa. 20.09. 16:00 Uhr Mar�n-Luther- Orgelkonzert für Familien:
Kirche Hameln Der kleine Prinz

So. 21.09. 17:00 Uhr Marktkirche Benefizkonzert der Hamelner
Service-Clubs mit dem
Jungen Vokalensemble Hannover

Sa. 27.09. 19:00 Uhr Münster Klangschalen-Konzert
(Krypta)

Fr. 03.10. 18:00 Uhr Münster Konzert zum Tag der deutschen Einheit

Sa. 15.11. 18:00 Uhr St. Augus�nus Oratorienkonzert der Hamelner Kantorei:
Hameln Duke Ellington: Sacred Concerts

So. 16.11. 15:00 Uhr St. Augus�nus Familienkonzert der Hamelner Kantorei:
Hameln Total frei!? (mit Chor und Bigband)

So. 16.11. 17:00 Uhr St. Augus�nus Oratorienkonzert der Hamelner Kantorei:
Hameln Duke Ellington: Sacred Concerts

So. 23.11. 10:00 Uhr Marktkirche Go�esdienst Ewigkeitssonntag
(mit der Hamelner Kantorei)

Aktuelle Informa�onen finden Sie auf unseren Websites:
www.muenster-hameln.de, www.marktkirche-hameln.de, www.hamelner-kantorei.de

Auf einen Blick: Kirchenmusikalische Termine September bis November 2025

Kantatengo�esdienst mit der Hamelner Kantorei am Ostermontag 2025 in der Marktkirche

Foto: Angelika Becker

Oratorienkonzerte der Hamelner
Kantorei:
„Sacred Concerts“ (Duke Ellington)
Wann? Samstag, 15. November, 18 Uhr
& Sonntag, 16. November, 17 Uhr
(Dauer: 90 Minuten, ohne Pause)
Wo? St. Augus�nus Hameln
(Lohstraße 8, 31785 Hameln) (aus
akus�schen Gründen ausnahmsweise
nicht in der Marktkirche)
Was? Duke Ellington:
„Sacred Concerts“ – faszinierende
Jazzklänge mit Chor, Bigband und
Stepptanz

Wer? Hamelner Kantorei,
Hannover Jazz Singers,
SinG! Society des Schiller-Gymnasiums
Hameln, herausragende Solisten,
Bigband Fe�e Hupe (Hannover),
Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
(Leitung)
Eintri� Karten von 10 bis 36 €
(ermäßigt 5 € weniger)
zzgl. Vorverkaufsgebühr an den
bekannten Vorverkaufsstellen,
bei Mitgliedern der Kantorei oder
unter
www.hamelner-kantorei.de/karten
Internet www.hamelner-kantorei.de

Außerdem:
Moderiertes Familienkonzert „Total frei!?“ mit Chor und Bigband
am Sonntag, 16. November, 15 Uhr (Karten ab 5 € im Theater Hameln)



KIRCHENMUSIK

Hameln   |   Hannover   |   Bielefeld 
 

www.sticher-stb.de   |   info@sticher-stb.de 
 

Beratung ist Zukunft
 

Sticher 
Steuerberater 
Büro: HefeHof 6   |   Tel. 0 51 51 / 82 38-0 
Büro: Wehler Weg 15   |   Büro: Karlstraße 50 
31785 Hameln

WERBUNG

Bahnhofstr. 9 • (0 51 51) 1 32 77 • Fax 1 50 40�

elektrobergmann@t-online.de
www.elektro-bergmann-hameln.de

Elektroinstallationen
• Beratung • Planung • Ausführung

Verkauf         Service
individuell und fachmännisch
durch geschultes Personal

Evensong
Wann? Sonntag, 14. September,
18 Uhr
Was? musikalischer
Abendgo�esdienst nach
anglikanischem Vorbild mit Chormusik
aus der englischen Tradi�on
Wer? Hamelner Kantorei, David
Thomas (Orgel), Kirchenkreiskantor
Stefan Vanselow (musikalische
Leitung); Pastor Christoph Herbold
und Reverend Richard Downes
(Liturgie)
Eintri� frei

Evensong mit der Hamelner Kantorei in der Marktkirche, Foto: Angelika Becker

Orgelkonzert für Familien:
Der kleine Prinz
Wann? Samstag, 20. September,
16 Uhr
Wo? Mar�n-Luther-Kirche Hameln
Was? szenische Fassung des
Weltbestsellers von
Antoine Saint-Exupéry

Wer? Chris�ne Gleiss (Adap�on &
Inszenierung), Schüler*innen der
Pestalozzi-Schule Hameln,
Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
(Orgel)
Eintri� frei (Spenden erbeten)
Internet
www.orgelkonzert-fuer-familien.de

Foto: Redak�onsbüro Zeilen Sprung



Frauenrunde am Vormittag

FRAUENRUNDE

Die Gruppe besteht seit 1990 und wur-
de von Beginn an bis 2022 von Frau
Ute Kuprat geleitet.

Heute umfasst die Gruppe neun Teil-
nehmerinnen aus verschiedenen Ge-
meinden. Frau Brüggemann und Frau
Lange sind von Anfang an dabei. Nach
der damaligen Renovierung des Müns-
terhauses wurde die Gruppe ins Leben
gerufen, um das Münsterhaus zu bele-
ben. Später zog die Gruppe dann ins
Haus der Kirche um. Inhaltlich spre-
chen die Teilnehmerinnen über ein
weites Spektrum an Themen. Hierzu
wird am Ende einer Sitzung gemein-
sam ein Thema für das nächste Treffen
vereinbart, auf das sich die Teilnehme-
rinnen dann individuell vorbereiten.
Gekennzeichnet ist der Austausch von

Toleranz und Verschwiegenheit; Per-
sönliches wird nicht nach außen getra-
gen. Ein verbindendes Element für die
Themenwahl und die Gespräche sind
der Glaube und eine kirchliche Prä-
gung, die jedoch nicht einen alleinigen
Schwerpunkt bilden. Es handelt sich
um eine offene Gruppe, an der bis zu
12 Frauen teilnehmen können. Interes-
sierte können das Angebot testen. Vor-
aussetzung für eine dauerha�e Teil-
nahme sind gegensei�ges Verständnis
und Sympathie. Die Gruppe wird ge-
meinsam von allen Teilnehmerinnen
geleitet. Die Treffen finden jeweils am
ersten Montag im Monat von 10-12
Uhr im Haus der Kirche sta�.

Ansprechpartnerin für Interessierte ist
Frau Brüggemann (05151-17574).

WERBUNG

Beratung 
gefällig?

WIR STATTEN BÜROS AUS

Bei uns steht Ihr 
Büro im Mittelpunkt

bueRboss.de
renner 

Egal, wo und wie Sie arbeiten - wir sorgen
für eine gute Ausstattung.



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG, 06. SEPTEMBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Ehepaar Peters

SONNTAG, 07. SEPTEMBER    12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Begrüßung der Minikonfis Hl. Kreuz  Diakon Overdick

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Münster  P. Herbold 

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Ln. Oelerking

15.00 Uhr  Knirpskirche Münster  Diakon Overdick und Team

FREITAG, 12. SEPTEMBER    
16.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Kita Kinder und Erzieherinnen  Pn. Glaubitz
 Hl. Kreuz 

21.00 Uhr  Taizé OpenAir Gottesdienst Hochzeitshausterrasse  Taizé-Team/Christoph 
  Herbold/Peter Kluwe

SAMSTAG, 13. SEPTEMBER
14.00 Uhr  Einschreibungsfeier Münster  Superintendent Vasel

SONNTAG, 14. SEPTEMBER    13. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr  Taizégottesdienst Hl. Kreuz  Taizé-Team 

17.00 Uhr  Lagerfeuer-Gottesdienst St. Annen Wangelist   Pn. von Dewitz-Bodman mit  
  d. Familiengottesdienst-Team

18.00 Uhr  Evensong Marktkirche  P. Herbold 

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  P. Herbold, Reverend Downes

SONNTAG, 21. SEPTEMBER    14. So. n. Trinitatis     
10.00 Uhr  Gottesdienst Münster mit Taufe  P. Herbold

17.00 Uhr  Netzwerk-Gottesdienst Hl. Kreuz  Netzwerk-Team

FREITAG, 26. SEPTEMBER
18.30 Uhr  Spirit@work Gottesdienst Hl. Kreuz  Teamer*innen Hl. Kreuz

SAMSTAG, 27. SEPTEMBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  L. Bräunig

GOTTESDIENSTPLAN DER REGION 
6. SEPTEMBER - 30. NOVEMBER 2025

SONNTAG, 28. SEPTEMBER    15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Gottesdienstkreis

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Ein- und Ausführung des  Pn. von Dewitz-Bodman 
 Kirchenvorstandes St. Annen Wangelist 

17.00 Uhr  Gottesdienst Frauensonntag Marktkirche  Ellen Frey und Team

SAMSTAG. 04. OKTOBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 05. OKTOBER    Erntedankfest  
10.00 Uhr  Familiengottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Marktkirche   Pn. Dr. Köhler

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

SONNTAG, 12. OKTOBER    17. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  L. Kluwe

11.00 Uhr  Jubiläumskonfirmationen mit Abendmahl Münster  Pn. Dr. Köhler

DONNERSTAG, 16. OKTOBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Vesperkirche Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

FREITAG, 17. OKTOBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Vesperkirche Marktkirche  L. Bräunig

SAMSTAG, 18. OKTOBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Vesperkirche Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 19. OKTOBER     18. So. n. Trinitatis
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Vesperkirche Marktkirche  Taizé-Kreis  

SONNTAG, 26. OKTOBER    19. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst Münster  L. Bräunig

FREITAG, 31. OKTOBER    Reformationstag
11.00 Uhr  Regionaler Gottesdienst in der Martin Luther Gemeinde  Superintendent Vasel/
  Pn. Walter

16.00 Uhr  Familienandacht mit Lilith, dem Nachtgespenst, Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

GOTTESDIENSTE



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG, 01. NOVEMBER
18.00 Uhr   FeierAbendMahl Marktkirche   P. Herbold

SONNTAG, 02. NOVEMBER    20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Taizégottesdienst Hl. Kreuz  Taizé-Team 

19.00 Uhr  Hubertusmesse Münster  Superintendent Vasel

FREITAG, 07. NOVEMBER
16.30 Uhr  Laternenumzug zu St. Martin Hl. Kreuz

SONNTAG, 09. NOVEMBER    21. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst Marktkirche  P. Herbold

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  L. Lühr

15.00 Uhr  Knirpskirche Münster  Diakon Overdick

SONNTAG, 16. NOVEMBER    Volkstrauertag
10.00 Uhr  Gottesdienst Münster  Pn. Dr. Köhler

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

SAMSTAG, 22. NOVEMBER
18.00 Uhr  FeierAbendMa(h)l Novemberblues  Pn. Dr. Köhler 

SONNTAG, 23. NOVEMBER   Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Marktkirche  P. Herbold/Pn. Dr. Köhler

10.00 Uhr  Gottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

FREITAG, 28. NOVEMBER 
18.30 Uhr  spirit @work Gottesdienst Münster  Diakon Overdick und Team

SAMSTAG, 29. NOVEMBER 
18.00 Uhr  Lichterkirche Marktkirche  Pn. Dr. Köhler

SONNTAG, 30. NOVEMBER    1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst Hl. Kreuz  Pn. Glaubitz

10.00 Uhr  Familien-Gottesdienst  Münster  Diakon Overdick

17.00 Uhr  Lagerfeuer-Gottesdienst St. Annen Wangelist  Pn. von Dewitz-Bodman

GOTTESDIENSTPLAN DER REGION 
...FORTSETZUNG

MONTASSPRUCH/GOTTESDIENSTE

Anzeige

Das Jahr neigt sich zu Ende. Es ist Zeit,
Rückschau zu halten. Am letzten Sonn-
tag im Kirchenjahr nehmen wir uns Zeit
und denken besonders an die Men-
schen, die verstorben sind in diesem
Jahr und zu anderen Zeiten. „Go� wird
abwischen alle Tränen!“ In dieser Hoff-
nung sich gemeinsam stärken, dazu la-
den wir ein:

Go�esdienst mit Abendmahl am 23. November 2025 um 10.00 Uhr in die Markt-
kirche St. Nicolai und anschließend Kaffeetafel.

  05151 9149483

„Gott wird abwischen
alle Tränen!“
- Ewigkeitssonntag



Freud und Leid Stadtkirchengemeinde

FREUD UND LEID

Taufen:

Mai
Maya Pfeil

Juni
Valen�n Fuchs
Maja Ri�mann

Beerdigungen:

Mai
Chris�ane Hischemöller, geb. Döcke, 89 Jahre
Helga Klocke, geb. Kühne, 80 Jahre
Renate Herrmann, geb. Garbe, 88 Jahre
Daniel Geiger, 100 Jahre
Peter Kauder, 85 Jahre
Ursula Gehrke, geb. Brand, 89 Jahre

Juni
Ursula Jahns, geb. Pflüger, 78 Jahre
Hans-Jörg Docter, 63 Jahre
Dr. Gerhard Pieper, 96 Jahre
Lina Ganswindt, geb. Hartmann, 96 Jahre
Werner Brunsemann, 93 Jahre
Gerda Mörsner, geb. Wömpener, 91 Jahre
Horst Schmalkuche, 86 Jahre

Trauungen

Mai
Kevin und Kimberly Schulz, geb. Lutz
Carsten Karl und Sylvia Cordes, geb.
Ah�ng

Auf zu neuen Abenteuern

KINDERTAGESSTÄTTE ST. NICOLAI

Was steht an?

12. Sept. - Sommer-KitaV-Tag
- die Kita ist geschlossen

26. Sept. - Kinderbibeltag Erntedank

8. + 9. Okt. - Der Fotograf kommt

18. + 19. Okt. - Vesperkirche

4. Nov. - Laternenumzug

Im Herbst - Studientag
- die Kita ist geschlossen

Am 5. Juni machten sich unsere Kita
Fußballmannscha�en auf den Weg zum
Fußballturnier der Kita Regenbogen-
land. Mit viel Spaß, Mo�va�on und
Teamfähigkeit erzielten wir tolle Tore.

In den darauffolgenden Wochen fanden
in allen Gruppen Waldtage sta�, bei de-
nen die Kinder in den umliegenden Wäl-
dern die Natur mit allen Sinnen erkun-
deten. Die Kinder konnten die Pflanzen
und Tiere des Waldes hautnah erleben
und ha�en die Möglichkeit mit den Na-
turmaterialien krea�v zu spielen.

Am 27. Juni haben wir unsere diesjähri-
gen Schulanfänger feierlich in einem
Go�esdienst mit mit allen Familien,
Freunden und Bekannten verabschie-
det. Unter dem Mo�o „Auf zu neuen
Abenteuern“ starteten die Kinder zur
„Mission Schulstart“. Der Go�esdienst

wurde im Vorfeld mit den Kindern ge-
plant und vorbereitet und von Pastorin
Dr. Heike Köhler durchgeführt. Ge-
meinsam begaben wir uns mit der Ra-
kete gedanklich auf die Reise vom auf-
regenden Start in den ersten Kinder-
gartentag, über die vielen Eindrücke
der Kindergartenzeit, so weit wie das
Weltall. Und nun greifen die Schulan-
fänger nach den Sternen und die „Mis-
sion Schulstart“ kann beginnen.

Seit dem 1. Juli verstärkt Frau Doro-
thee Schramm unser Team und wird
für zwei Monate die grüne Ganztags-
gruppe unterstützen.



KINDER UND JUGEND

Jugendfreizeit auf Langeland
„Was braucht man für eine gelungene
Sommerfreizeit?“

Nach 15 wundervollen Tagen auf der
dänischen Insel Langeland können wir
diese Frage mit einem Lächeln beant-
worten: Eine Menge! Aber vor allem
braucht es Menschen mit einem gro-
ßen Herzen, einer gehörigen Por�on
Humor und unermüdlichen Einsatz.

Da ist zum einen unser engagiertes
Team: Menschen, die sich nicht zu scha-
de sind, gebuchte Unterkün�e von
oben bis unten durchzuschrubben, die
nachts noch an neuen Plänen tü�eln,
wenn das We�er mal wieder Kapriolen
schlägt, die bei Liebeskummer trösten,
mit vollem Einsatz eine verrückte Rallye
bei brütender Hitze organisieren oder
einfach mit einem offenen Ohr, einem
Lächeln und viel Verständnis da sind.
Menschen, die selbst 15 Tage lang aus
dem Koffer leben – und dabei nie ihren
Humor verlieren. Menschen, die krea�-
ve Werk- und Bastelideen einbringen,

die Gemeinscha� leben und echte Vor-
bilder sind, und dies ehrenamtlich, ne-
ben ihrer Ausbildung bzw. Berufstä�g-
keit.

Und dann – eigentlich das Wich�gste –
braucht es Jugendliche, die sich auf das
Abenteuer einlassen und neugierig
sind, offen, voller Energie. Die sich nicht
von einem in die Jahre gekommenen
Gruppenhaus entmu�gen lassen, die
auch mal Regen aushalten können,
ohne dass die S�mmung kippt. Die la-
chen, spielen, singen, disku�eren, sich
ausprobieren – und manchmal über
sich hinauswachsen. Jugendliche, die
zeigen: Gemeinscha� funk�oniert,
wenn man es will.

Dänemark 2025 war ein voller Erfolg.
Ja, es gab Lu� nach oben – beim We�er

KINDER UND JUGEND

und bei der Unterkun�. Aber was wirk-
lich zählte, war: Gemeinscha�, Begeis-
terung, Lebensfreude und Glaube, der
trägt. Und so blicken wir dankbar zu-
rück auf zwei unvergessliche Wochen –
mit Sand unter den Füßen, Wind in den
Haaren, etwas Regen auf der Haut und
vielen Erinnerungen im Herzen.

Wir freuen uns schon jetzt auf das
nächste Jahr!

Nils-Andy und Fenja Tänzer, Mia Bö-
cker, Jakob Waltemathe, Sabine Kehr-
Fuckel-Nasse, Ivana Laktašić und Cars-
ten Overdick

Für mich enden 13 Monate Bundesfrei-
willigendienst - eine sehr bewegende
Zeit. Am Anfang habe ich mir bei wei-
tem nicht ausmalen können, was inner-
halb der Zeit passieren kann. Ich blicken
zurück auf so viele Ak�vitäten im Rah-
men der ev. Jugend, einen lebendigen
Konfirmandenjahrgang mit zwei schö-
nen Konfirmandenfreizeiten und zwei
Jugend-Sommerfreizeiten. Mir begeg-
nete eine Vielzahl an engagierten Tea-
mern, womit ich vorher nicht gerechnet
habe und welche mir mit der Zeit ans
Herz gewachsen sind.

Mein Plan für den folgenden Lebensab-
schni� ist es, der ev. Jugend und dem
neuen Konfirmandenjahrgang erhalten
zu bleiben und ab dem kommenden
Wintersemester im Oktober mein Studi-
um in Sozialer Arbeit zu beginnen. Für

die zurückliegende Zeit danke ich Dia-
kon Carsten Overdick, den TeamerIn-
nen und allen Haupt- und Ehrenamtli-
chen mit denen ich in den letzten 13
Monaten zusammengearbeitet habe,
für die unvergessliche Zeit.

JakobWaltemathe

Abschied Jakob Waltemathe



KURZ NOTIERT � AUS DER REGION

Haben Sie schon einmal erlebt, wie
wohltuend es ist, nicht allein durch
schwierige Zeiten zu gehen? Manch-
mal reicht ein Gespräch, ein gemeinsa-
mer Spaziergang oder ein offenes Ohr,
um wieder neuen Mut zu fassen. Ge-
nau darum geht es bei unserer Kampa-
gne der Psychologischen Beratungs-
stellen in der Ev.-luth. Landeskirche
Hannovers: „Never Walk Alone“. Nie-
mand soll mit seinen Sorgen und Fra-
gen allein bleiben.
Ein besonderes Highlight: Für die Kam-
pagne wurde eigens ein Song von der
Band Sound Factory komponiert, der
Mut macht und verbindet. Hören Sie
doch mal rein – einfach den QR-Code
scannen oder online nach „Puzzle by
Sound Factory“ suchen. Lassen Sie sich
inspirieren!

Gemeinsam unterwegs –
Never Walk Alone

Im Kirchenkreis und in der Diakonie
gibt es viele Möglichkeiten, sich Unter-
stützung zu holen – für Einzelne, Paare
und Familien. Die Lebensberatungs-
stellen sind offen für alle, die Beglei-
tung suchen.

Sprechen Sie uns gerne an:
Lebens, Familien- und Paarberatung

Münsterkirchhof 10, 31785 Hameln
Tel. 05151.7666
lebensberatung.hameln@evlka.de

Denn: Es geht nur gemeinsam! Never
Walk Alone.
Weitere Materialien zur Kampagne fin-
den Sie auf www.fachstelle-psychologi-
sche-beratung.de/Never_Walk_Alone

Puzzle by Sound Factory Puzzle by Sound Factory

Puzzle by Sound Factory Puzzle by Sound Factory

Puzzle by Sound Factory Puzzle by Sound Factory

Blaudruck-Krea�v-Gruppe im Haus
der Kirche

Nach längere Pause geht es weiter.
Wir laden Sie herzlich ein, am 16. Sep-
tember, 19 Uhr ins Haus der Kirche.
Wer mitmachen will, bringt eine Tisch-
unterlage, ein zu bedruckendes Wä-
schestück und viele gute Ideen mit.
Wir arbeiten mit Holzmodeln und Far-
ben frei von Lösungsmi�eln. Diese sind
auf Naturbasis hergestellt - extra für
BLAUDRUCK.
Habe ich ihr Interesse geweckt oder sie
waren schon mal in der Blaudruck-
Gruppe, dann freue ich mich sie am 16.
September zu sehen und dann wieder
regelmäßig jeden 3. Dienstag im Mo-
nat.

Ruth Hegemann

KURZ NOTIERT

Mit Liedern singend beten. Dem Klang
nachspüren.

Die „Communauté von Taizé“ gehört
seit ihrer Gründung durch Roger Schutz
1942 zu den prägenden Gebetsbewe-
gungen unserer Zeit. Weit über die
Communauté hinaus sind die dort ent-
standenen Gesänge verbreitet. Diese
stehen im Mi�elpunkt des abendlichen
Taizé-Go�esdienstes am Freitag, 12.
September um 21.00 Uhr auf der
Hochzeitshausterrasse. Der Taizé-Sing-
kreis unter Leitung von Chris�ane und
Hendrik Rau lädt zusammen mit Kir-
chenmusiker David Thomas zum sin-
genden Beten ein. Bi�e bringen Sie
eine windfeste Kerze mit.

Chris�ane und Hendrik Rau

Interreligiöses Frauentreffen

Die ev. - luth. Stadtkirchengemeinde
lädt Sie herzlich ein zum Interreligiö-
sen Frauentreffen

Wann: Mi�woch, 17. September 2025
von 16 - 18 Uhr

Was:Mit dem spannenden Thema: Die
globale Verbreitung des Christentums.
Pastorin Glaubitz begleitet dieses
Treffen.

Wo: Im Haus der Kirche Emmernstr. 6,
31785 Hameln (Am Pferdemarkt)

Benefiz-Klangkonzert in der Krypta -
zum Genießen

Am 27. September um 19 Uhr in der
besonderen Atmosphäre der Krypta
des Münsters in Hameln überraschen
Susanne und Peter Bernhardt mit ei-
nem einzigar�gen Klang-Konzert.

Mit Klanginstrumenten aus vier Kon�-
nenten (Klangschalen, Gong, Sansula,
Monochord, Fujara ….) laden sie ein, zu
medita�ven Klängen der unterschied-
lichsten Art und spirituellen Texten.

Der Eintri� ist frei, es wird um eine
Spende für die Hamelner Tafel e.V. ge-
beten.



KURZ NOTIERT

„So habe ich die ja noch nie gesehen!“

„Alles so schön bunt hier“ – Die Fensterbil-
der der Marktkirche St. Nicolai anders er-
leben mit Pastorin Dr. Heike Köhler

Sonntag, 31. August 2025, 15.30 Uhr

Freitag, 03. Oktober 2025, 15.30 Uhr

Donnerstag, 16. Oktober 2025, 16.00 Uhr
(während Vesperkirche)

Samstag, 18. Oktober 2025, 16.00 Uhr
(während Vesperkirche)

Sonntag, 19. Oktober 2025, 16.00 Uhr
(während Vesperkirche)

NovemberBlues beim
FeierAbendMa(h)l

Wer kennt ihn nicht, den November
Blues?

Nicht schlimm, hier darf er sein und ge-
feiert werden:

29. November 18.00 Uhr Marktkirche

FeierAbendMa(h)l mit Blues Band:
Marco Knichala/Keyboard, Michael
Hensel/Sax und Harm Cyriakus/Bass/
Harp und Pastorin Dr. Heike Köhler

Geburtstagskaffeetrinken

Liebe Geburtstagskinder!

Mit Ihrer Geburtstagspost bekommen
Sie die Einladung zum Geburtstags-
kaffee im Haus der Kirche!

Die Geburtstagskinder der Monate Juli,
August, September 2025 ab 80 Jahren
aufwärts laden wir zu einem fröhlichen
Nachmi�ag mit Andacht, Musik, Pro-
gramm und natürlich zu Kaffee und Ku-
chen in das Haus der Kirche ein!

Am 2. Oktober 2025 um 14.30 Uhr
freuen wir uns sehr Sie im Haus der Kir-
che zu begrüßen!

Bi�e melden Sie sich dazu im Gemein-
debüro an!

Für das Vorbereitungsteam, Monika
Mehrwald & Pastorin Dr. Heike Köhler

KURZ NOTIERT
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Der Go�esdienst zum Frauensonntag
am 28. September – ist ein Go�es-
dienst für alle!

Im Sinne von Luthers Priestertum aller
Gläubigen soll hier deutlich werden,
dass es viele Menschen in unserer Ge-
meinde gibt, die von ihrem Glauben er-
zählen können! Viele beschä�igen sich
seit Jahren mit biblischen Texten und ih-
rer Auslegung sowie ihrer Bedeutung
für uns.
Frauen werden hier bestärkt, dies zu
tun. Die Lebenswelt von Frauen, ihre Er-
fahrungen und Jesu wertschätzender
Umgang mit Frauen kamen jahrhunder-
telang kaum vor in der Theologie. In der
ökumenischen „Dekade der „Solidarität
der Kirchen mit den Frauen“ 1988 –
1998 entstand die Idee, das zu ändern.
Und wir tun es!

In diesem Jahr ist ein Text aus dem 2.
Buch Könige dran: Die große Frau und
der Prophet. Eine Geschichte, die kaum
jemand kennt. Eine „große“ Frau: eine
angesehene, wohlhabende, verheirate-

te Frau, begegnet dem Propheten Eli-
scha und gibt ihm und Go� in ihrem
Hause Raum. Und sie erlebt einiges mit
ihm. Was, verraten wir noch nicht.

Nehmen Sie sich gerne die Zeit, mit uns
auf die Reise in diese Geschichte zu ge-
hen – und zu erleben, was hil�, stand-
ha� zu bleiben und Go� Raum zu ge-
ben.
Alle sind herzlich eingeladen: Frauen,
Männer, Kinder!

Adventsbasar Marktkirche

Einen kleinen Basar im Advent wollen
wir in der Marktkirche au�auen und
benö�gen dafür wieder ihre Unterstüt-
zung und Spenden für allerlei Bastelei-
en, Handarbeiten oder sons�ges
Kunsthandwerk. Wir freuen uns auf
ihre Rückmeldung über das Gemeinde-
büro: 05151-1067470 oder sprechen
Sie gern andere ihnen bekannte Men-
schen unserer Gemeinde an.

Monika Mehrwald



RÜCKBLICK

HIMMELFAHRT AUF DEM FINKENBORN

„Hä�e ich das 50 Jahre früher erlebt,
wäre mein Leben anders verlaufen!“,
sagte ein Teilnehmer des 1. Go�es-
dienstes zum Christopher Street Day
(CSD) in Hameln. Eine regenbogenbun-
te S�mmung durchzog diesen Go�es-
dienst. Es flossen Tränen der Rührung,
es wurde getanzt, gebetet und geseg-
net. Das Team vom Queeren Netzwerk
Weserbergland, Jugenddienst, Stadt-
kirchengemeinde und den tollen Musi-
ker*innen öffnete mit diesem Go�es-
dienst die Herzen der Menschen. In
dem Wissen, dass wir alle unter Go�es
Regenbogen vereint sind, ging es wei-
ter. Was für ein Geschenk!

Heike Köhler

CSD-GOTTESDIENST
„MÖGE DIE LIEBE MIT DIR SEIN“

RÜCKBLICK

EINFÜHRUNG PASTOR HERBOLD

PFINGSTEN

Wir haben einen zweiten (halben) Pastor.

Anfang Juni konnte die 2. Pfarrstelle der
Stadtkirchengemeinde mit Pastor Christoph
Herbold besetzt werden. In einem festlichen
Go�esdienst wurde er unter großer Beteili-
gung seiner Familie und Freund*innen und
der Gemeinde herzlich begrüßt und durch
Superintendent Dr. Vasel und Assis�eren-
den für seinen Dienst gesegnet.

Wie schön, dass im Münsterhaus nun end-
lich wieder Licht brennt.

Der Wind, der Wind trieb die ökumenische Pfingstgemeinde in diesem Jahr in die
Marktkirche. Es war ein sehr schöner dichter Go�esdienst unter dem Mo�o des
noch nachwirkenden Kirchentages in Hannover „Mu�g, stark, beherzt“. Die Neu-
apostolische Gemeinde wurde feierlich als Vollmitglied in der Arbeitsgemeinscha�
christlicher Kirchen (ACK) in Hameln aufgenommen. Die Kollekte zugunsten des
Frauenhauses betrug: 1528,47 €



Hier sind einige Impressionen vom Ausflug der Kirchenöffner*innen und der Willkom-
mensgruppe ins S�� Obernkirchen im Mai 2025. S��sdame Sybille Schlusche gestal-
tete eine interessante Führung durch das S��, das S��sleben und den wundervollen
Garten. Im Anschluss gab es eine Kaffeetafel im Wes�lügel des S��es. Eine Andacht
durch Pastorin Köh-
ler in der Tau�apel-
le der S��skirche
St. Marien beende-
te den gelungenen
Ausflug. Alle waren
sich einig, das unbe-
kannte Obernkir-
chen ist eine Reise
wert.

Heike Köhler

PADDELTOUR
TEAMERWOCHENENDE

KOCHDUELL
TEAMERWOCHENENDE

KIRCHENÖFFNER*INNEN &
WILLKOMMENSGRUPPE

Auf einen Blick
Gruppen und Kreise
AKTIV-Frühstück für Frauen und Männer,
2. Dienstag im Monat, 9 -11 Uhr
Ingrid Bernhardt, Tel. 05151 - 2 40 58

Besuchsdienstkreis, Pastor Christoph Herbold

Bibel lesen - Bibel verstehen,
2. und 4. Montag im Monat, 19.30 - 21 Uhr,
Inge Tecklenburg, Tel.: 05151-2 91 44

Blaudruck Krea�v-Werksta�,
3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,
Ruth Hegemann, Tel.: 05151 - 4 39 48

Hauskreis, Karin von Gierke-Matuschke,
Tel.. 05151 - 4 18 73

Seniorennachmi�ag, donnerstags,
14.30 - 15.30 Uhr - bi�e anmelden-
Monika Mehrwald, Tel.: 05151 - 2 94 67

Spiele-Treff,
1. Sonntag im Monat, 14.30 - 17 Uhr,
Michael Bräunig, Tel.: 0 51 51 - 1 07 00 64

Blockflöten-Kreis, montags nach Absprache,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Frauenrunde am Vormi�ag,
1. Montag im Monat, 10 - 12 Uhr,
Gesine Brüggemann, Tel.: 05151 - 17574

FÜR UNS - für junge und jung gebliebene
Frauen, 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr,
Susanne Bernhardt, Tel.: 05151 - 2 25 06

Hamelner Kantorei an der Marktkirche,
mi�wochs 19.15 Uhr bis 22 Uhr,
Stefan Vanselow, www.hamelner-kantorei.de

Strick und Häkelgruppe
14-tägig freitags von 18 - 20 Uhr
Petra Enß, Tel.: 0157 847 06 46 0

Literatur-Café,
letzter Dienstag im Monat, 17 Uhr, Claudia
Möhlmann, Tel.: 05533 - 62 13 abends

Haus der Diakonie, Münsterkirchhof 10,
Telefon: 05151 - 92 45 77
Kirchenkreissozialarbeit/
Schwangerscha�skonfliktberatung,
Schuldnerberatung, Lebens- und
Familienberatung, Sucht- und Drogenberatung
Telefonseelsorge: 0800 - 1110111

Haus der Diakonie

Hinweis für alle Gruppen & Kreise: Bi�e set-
zen Sie sich mit den Ansprechpartnerinnen oder An-
sprechpartnern der Gruppen in Verbindung und er-
fragen Sie, ob der Termin sta�indet!
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RÜCKBLICK

Konfirmandenunterricht,
Haus der Kirche/Marktkirche,
Di. ab 15.30 Uhr, Diakon Overdick

Gitarrenkreis, jeden 2. und 4. Dienstag,
19.00 - 20.30 Uhr im Haus der Kirche
Peter Kluwe, Tel.: 05154-709 97 59

Kirchenöffner Marktkirche:
Zuständigkeit Gemeindebüro, s. Rückseite

Willkommengruppe Münster,
Klaus Gräßer, Tel.: 05151 - 92 48 58

Medita�ves Tanzen, an jedem 1. Montag,
Sabine Wieghorst, Tel.: 05151 - 2 61 30

Taizé-Singkreis, Krypta,
3. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr,
anschl. Andacht in der Tau�apelle
Peter Kluwe, Tel.: 05154 - 709 97 59



Haus der Kirche, Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70

Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde
Büroöffnungszeiten:
Di. und Mi. 10 -12 Uhr,
Do. und Fr. 15 - 17 Uhr

Pfarramtssekretärinnen
Tanja Schrader
E-Mail: tanja.schrader@evlka.de
Petra Manderla
E-Mail: petra.manderla@evlka.de

Haus der Kirche, Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70
E-Mail:
kg.stadtkirchengemeinde.hameln@evlka.de

Pfarramt I (geschä�sführend)
Pastorin Dr. Heike Köhler
Telefon: 05151 - 106 74 71
E-Mail: heike.koehler@evlka.de

Pfarramt II
Pastor Christoph Herbold
Telefon: 05151 - 407 90 77
E-Mail: christoph.herbold@evlka.de

Diakon
Carsten Overdick
Telefon: 05151 - 106 74 74
E-Mail: carsten.overdick@evlka.de

Kirchenvorstand
Monika Mehrwald
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Telefon: 05151 - 29467
E-Mail: monika.mehrwald@evlka.de

Kilian Nasse
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Kontakt über das Gemeindebüro (s. rechts)

Kirchenkreiskantor und Kirchenmusiker
an der Marktkirche St. Nicolai
Stefan Vanselow
Telefon: 05151 - 5 56 61 42
E-Mail: vanselow@kirche-hameln-pyrmont.de

Kirchenmusiker am Münster St. Bonifa�us
David Thomas
E-Mail: david.thomas@evlka.de

Küsterin amMünster: Sylvia Cordes
Telefon: 05151 - 107 00 63
E-Mail: sylvia.cordes@evlka.de

Küster an der Marktkirche:Michael Bräunig
Telefon: 05151 - 107 00 64
E-Mail: michael.braeunig@evlka.de

Kindertagesstä�e St. Nicolai
Ltg. Alexandra Holz
Telefon: 05151 - 2 15 20
E-Mail: Kita-nicolai.hameln@evlka.de

Haus der Kirche

Kindertagesstä�e

Hier kann ich unterstützen!
Förderkreis Marktkirche St. Nicolai, Hameln
Monika Mehrwald
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Förderer Haus der Kirche
Kirchliche Arbeit, Bauunterhaltung
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
S�chwort: “Spende Haus der Kirche“
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88

Verein der Freunde und Förderer des
Münsters St. Bonifa�us zu Hameln e.V.
für den Erhalt und die Aussta�ung des
Münsters St. Bonifa�us
Vorsitzende: Anke Wehrmann,
Tel. : 0170 - 8 909 915
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE36 2545 0110 0000 0021 21

S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln
Vorsitzender: Fritz Eckhard S�cher
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE19 2545 0110 0190 0469 61

Verein zur Förderung der Hamelner
Kantorei an der Marktkirche e.V.
Unterstützung von Konzerten und Kantaten-
go�esdiensten, www.hamelner-kantorei.de
Vorsitzender: Oliver Tillmann
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65


